
 

 

 

Nordgriechenland bietet eine einzigartige Gelegenheit, die Spuren antiker Zivilisationen und historischer 
Ereignisse zu verfolgen.  

Thessaloniki, das kulturelle und wirtschaftliche Zentrum der Region, beeindruckt mit seinen byzantinischen 
Monumenten und römischen Ruinen.  

Chalkidiki mit ihren drei fingerartigen Landzungen, bezaubert mit ihrer Bergwelt genauso wie mit herrlichen 
Badebuchten (blaue Flagge der EU). 

Vergina, das antike Aigai, offenbart die Macht und Pracht der makedonischen Könige.  

Meteora mit ihren 24 Klöstern und Eremitagen, von denen heute nur noch sechs bewohnt sind. 

 
TAG 1,  Ankunft Thessaloniki 

 

 

 

 

 

TAG 2,   FREIZEIT 

TAG 3,   Dion, Litochoro 

Dion  war eine antike Stadt in Makedonien und ist eine der wichtigsten Ausgrabungsstätte in der landschaft Pieria. In 

einem weiträumigen areal unmittelbar östlich des modernen Ortes wurden Heiligtümer und Bauwerke aus der 

hellenistischen, der römischen und der byzantinischen Periode gefunden. 

Nach der Besichtigung geht es weiter nach Litochoro am Fuß des Olymp.  

Im 9. Jh. war das Gebiet, vor allem die Abhänge des Olymps, sehr dicht und artenreich bewaldet. Danach ging die 

Waldvegetation aber zurück. 

Erkunden sie mit Ihrem Reiseleiter den kleinen Ort. Wer möchte, begleitet ihn zu den “Quellen der Musen”. Auf einer 

mit betonplatten abgedeckten Wasserleitung führt der Weg auf halber Höhe entlang der Schlucht durch wilde Natur 

mit schönem Blick in die Enipeasschlucht. 

Hotel – Dion                30 minuten, Entfernung ca. 35 km 

Dion – Litochoro         20 minuten,  entfernung ca. 11 km 

Litochoro – Hotel        30 minuten, Entfernung ca. 26 km  

 

TAG 4,      Meteora 

Nach dem Frühstück geht es nach Kalambaka, zu den spektakulär gelegenen Klöster, die wie Adlerhorste auf den Felsen 
kleben. 
Die Meteora-Klöster, ein UNESCO-Weltkulturerbe, zählen zu den beeindruckendsten Sehenswürdigkeiten 
Griechenlands. Diese Klöster wurden im Mittelalter von Mönchen auf riesigen Sandsteinfelsen errichtet und bieten eine 
spektakuläre Mischung aus Architektur, Natur und Spiritualität. 

Nordgriechenland 

Auf den Spuren der Geschichte 

Abflug Frankfurt 10:50h mit Aegaen Airlines. Ankunft 
14:15h Ortszeit und Begrüssung durch die Reiseleitung 

Transfer zum Hotel und Check-In. 

Abendessen und Übernachtung in Ihrem 4* Hotel an der 
Olympischen Riviera  EvilionHotel 4*   

www.hotel-evilion.com     5 Übernachtungen 

Flughafen – Hotel       1 ¾ Stunden, Entfernung ca. 135 km 

http://www.hotel-evilion.com/


Errichtet auf 300m hohen Felsensäulen ragen die Klöster kühn aus der thessalischen Ebene heraus. In der Blütezeit 
bestand die Mönchsgemeinde aus 24 Klöstern, heute sind davon noch sechs bewohnt. 
Ihr Guide führt Sie zu zwei der sechs noch erhaltenen Klöster, wie z. B. das Kloster Rousanou, das sich durch seine 
Zugänglichkeit und atemberaubende Aussicht auszeichnet. Im Inneren bestaunen Sie wertvolle Ikonen, Fresken und 
Manuskripte, während Ihr Guide die spirituelle und historische Bedeutung dieser heiligen Stätten erläutert. 
Am Nachmittag Rückfahrt zum Hotel  

 

Hotel – Kalambaka           1 ¾ Stunden, Entfernung ca. 135 km 

 

TAG 5,      Panteleimon, Edessa und Wein 

Nach Ihrem Frühstück geht es zuerst ins Bergdorf Panteleimon am Olymp. Das Dorf liegt in etwa 440m Höhe und 
hat nur etwa 40 Einwohner. Es ist ein bestes Beispiel traditioneller, einheitlicher mazedonischer Architektur. 
Verschiedene lokale Touristenläden schmücken das Steindorf mit lokalen Produkten und Volkskundeartilen.  
Bummeln Sie mit uns durch die engen Gassen oder genießen Sie anschließend Ihren zweiten Kaffee, bevor es weitergeht 
nach Edessa zu den berühmten Wasserfällen. Der Name bedeutet soviel wie “ein Schloß im Wasser”. In der Antike war 
Edessa die Hauptstadt Makedoniens. Spaziergang zu den Wasserfällen, bevor es weitergeht in eine der bekanntesten 
Weinregionen Nordgriechenlands, nach Naoussa. Hier besuchen Sie eine Weinkellerei mit Rundgang und Weinprobe. 
Den Abschluß krönt ein leichtes Mittagessen 
Am Nachmittag Rückfahrt zum Hotel  
 

Hotel – Panteleimon              20 Minuten, Entfernung ca. 14 km 

Panteleimon – Naoussa         1 ¾ Stunden,  Entfernung ca.  140 km 

Naoussa – Edessa                  40 Minuten, Entfernung ca. 30 km 

Edessa – Hotel                       2 Stunden, Entfernung ca.  150 km 

 

TAG 6,     Vergina + Thessaloniki 

Heute verlassen Sie die Olympische Riviera. Erster Halt ist Vergina. Lassen Sie sich zuerst verwöhnen bei einem 
kleinen Mittagssnack (nicht Inkludiert) im bezaubernden Ort, bevor Sie mit Ihrem Reiseleiter die Stätte besichtigen. 
Der Archäologe Manos Andronikos hat im Herbst 1977 ein unversehrtes Grab entdeckt, in dem der makedonische 
König Philipp II., Vater Alexander des Großen, beigesetzt war. Die Asche des Toten lag in ein Tuch gehüllt in einem 
fast 8kg schweren Goldschrein, dessen Deckel das Relief eines sechsehnzackigen Sterns ziert. Die eigentliche Attraktion 
von Vergina ist aber der Tumulus mit den Königsgräbern, der auch das Grab Philipp II. birgt.  
Anschließend geht es weiter nach Thessaloniki mit Freizeit und einem Bummel durch die Gassen. Am frühen 
Nachmittag Besuch der Agios Dimitrius Kirche, die eine der größten und ältesten Kirchen der Stadt ist. Weiter geht es 
zum höchsten Punkt der Stadt, dem Eptapirgion.Der Festungsturm in der alten byzantinischen Stadtmauer ist sehr gut 
erhalten und von dort hat man einen traumhaften Blick über die Altstadt, das Zentrum und den Thermaikos Golf.  
Anschließend Weiterfahrt zu Ihrem nächsten Hotel. 

5x Übernachtung in Ihrem  4* Hotel auf der Chalkidiki   Philoxenia Hotel 4* www.philoxenianet.gr 
 
Hotel – Vergina                   1 ¼ h, Entfernung ca. 94 km 
Vergina – Thessaloniki        1 Stunde, Entfernung ca. 70 km 
Thessaloniki – Chalkidiki     1 ¼ h, Entfernung ca. 85 km 
 

TAG 7,      Kassandra 

Kassandra, die grüne Halbinsel, ist ein Erlebnis zu jeder Jahreszeit. Entlang der Westküste gibt es nicht nur lebhafte 
Feriendörfer, sondern auch traumhafte Landschaften.  
Zunächst überqueren Sie den Kanal in Potidea, der die Kassandra vom Festland trennt. 
Nach einem kurzen Halt an der Paulus Kapelle im Ort Nea Fokea, wo der Legende nach der Heilige Pavlos aus dem 
Felsen erschienen sein soll, geht es zunächst an die Westküste bis Nea Skioni, zum Kirchlein der Panagia Faneromeni. 
Pause und Besichtigung. 

http://www.philoxenianet.gr/


Weiter geht es nach Afitos. Hier erfahren Sie bei einer Präsentation, wie eine griechische Pitta hergestellt wird. Diese 
traditionelle, mit unterschiedlichen Füllungen hergestellte Blätterteigschnitte, wird üblicherweise als erstes oder auch 
zweites Frühstück verzehrt. 
Nach der Präsentation bäckt die Pitta im Ofen, während Sie den Ort erkunden und diese dann als Mittagssnack mit 
einem Glas Wein oder Ouzo verzehren.  
Am frühen Nachmittag geht es wieder zurück ins Hotel.  
Inkludiert:   Pitta-Snack mit einem Glas Wein oder Ouzo 
 

TAG 8,      Halbinsel Sithonia 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TAG 9,      Kreuzfahrt Berg Athos 

Auf der östlichsten Landzunge, die von der Chalkidiki in die Ägäis ragt, befindet sich eine für Europa einmalige 
Mönchsrepublik, der Berg Athos. 

Die Mönchsgemeinschaft auf dem “Heiligen Berg” wie er genannt wird oder auch im “Garten der Jungfrau Maria”, 
besteht aus zwanzig noch bewohnten Klöstern und zahlreichen Einsiedeleien. 

Schon seit der Gründung der Klosterrepublik ist jedem weiblichen Wesen – egal ob Mensch oder Tier – der Zutritt 
verboten. 

Auf einer interessanten Kreuzfahrt entlang der Küste gelingt es, den Zauber dieser einzigartigen Landschaft und der 
mittelalterlichen Klöster einzufangen. 

Vom Schiff aus hat man einen prächtigen Blick auf die kühn in die Felsen gebauten Klöster, wo heute noch ca. 1.700 
Mönche leben. Oft begleiten Delphine das Schiff, deshalb den Fotoapparat nicht vergessen! 

Im schön gelegenen “Tor” zum Berg Athos, dem kleinen Städtchen Ouranoupolis, werden Sie die Mittagspause 
verbringen, es bleibt Zeit zum Essen oder Bummeln. 

Anschließend geht es wieder zurück zum Hotel. 

Dauer des Ausfluges ca. 8 Stunden 

Kreuzfahrt ab/bis Ormos Panagias  oder  direkt von Ouranoupolis  *je nach Saison 

Fahrtstrecke  25 km zum Hafen Ormos und 70 km bis Ouranoupolis, einfache Fahrt 

Ihr heutiger Ausflug führt Sie zur mittleren Halbinsel der Chalkidiki. 

Unumstritten ist die Sithonia nach der unzugänglichen Athosregion landschaftlich die schönste 
Halbinsel der Chalkidiki. Mitten durch bizarre Landschaft urzeitlich anmutender Felsformationen, 
ausgedehnter Pinienwälder und Olivenhaine führt die Strecke entlang der Küste. 

Zunächst halten Sie in Nikiti. Der Ort ist bekannt als das Imkerdorf. Neben zahlreichen privaten 
Imkern befindet sich im Ort auch die Imkergenossenschaft. Sie besuchen einen privaten Imker, der 
Ihnen sein Handwerk erklärt und probieren einige der verschiedenen Honigsorten. 

Weiter geht es entlang der Westküste nach Neos Marmaras. Hier haben Sie Zeit zu einem Bummel 
am Hafen und genießen den Blick auf die kleinen Häuser, die sich wie ein Amphitheater an die 
Hänge schmiegen. 

Ihren nächsten Stop haben Sie im Naturhafen Porto Koufo. Er ist einer der größten Naturhäfen 
Griechenlands und von einer Hügelkette umschlossen. Dadurch ist das Ägäische Meer sehr ruhig 
und sieht fast aus wie ein großer See. 

Sie umrunden nun die Sithonia und fahren an der Ostküste entlang bis zu Ihrem letzten Halt, Sarti 
mit einem traumhaften Blick auf den gegenüberliegenden Berg Athos. Hier halten Sie für Ihre 
Mittagspause. Bei einem gemeinsamen „Mittagssnack“ stärken Sie  
sich mit einheimischen Spezialitäten und unternehmen anschließend noch einen Bummel durch die 
kleinen Gassen. 

 

 

 



 

TAG 10,        Panoramafahrt Holomondas mit BBQ 

Das Bergland der Chalkidiki bietet ein sehr abwechslungsreiches Landschaftsbild. Hinter jeder Kurve  
wechseln sich grüne Olivenhaine und fruchtbare Felder ab mit dichten Wäldern, die teils bis zur Spitze  
des 1200 m hohen Holomondas reichen. 

Zunächst besuchen Sie das traditionelle und “bunte” Bergdorf Arnea. Ein Bummel durch die malerischen  
Gassen und die typische farbenprächtige Architektur der Häuser wird Sie begeistern, Sie finden zahlreiche  
Fotomotive. Nach unserem Bummel laden wir Sie zu einem schmackhaften traditionellen Honigschnaps der Region ein. 
Noch etwas tiefer im Inland lassen Sie Ihre Reise auf einem alt eingesessenen Weingut stilvoll ausklingen.  
Der Winzer pflegt mit Hingabe seine biologische Weinproduktion. Nach einem Rundgang durch den Weinkeller  
und die Produktion mit Weinprobe beschließen Sie den Tag bei einem BBQ im Garten des Winzers. 
Rückkehr ins Hotel am Nachmittag. 
 

TAG 11,        Rückflug   15:55h – 17:30h 

Reisekosten  € 2.880,--   je Person im Doppelzimmer 

   €    380,--   Aufpreis für Einzelzimmer 

   €    140,--   Zuschlag für Seeblickzimmer 

 

Die Mindestbeteiligung von 15 Reisenden ist Stand 25.8.25 bereits erreicht. 

Bei maximaler Beteiligung von 20 Personen reduzieren sich die Reisekosten um € 150,-- 

 

Eingeschlossene Leistungen:  Flug mit Aegaen Airlines in Economy Class ab/bis Frankfurt nach 

Thessaloniki, 23kg Freigepäck, alle derzeitigen Steuern und Gebühren, Übernachtungen mit Frühstück in 

Standardzimmern, Übernachtungssteuern, Rundreise mit örtlicher Reiseleitung, Eintrittsgelder, Halbpension, 

Reisebetreuung durch mich ab/bis Frankfurt. 

Die eingeschlossenen Eintrittsgelder belaufen sich überall auf € 20,00, Die Übernachtungssteuern sind mit  

€ 100,00 je Zimmer berücksichtigt. Wir lesen fast jeden Tag, wo wieder Gebühren eingeführt oder erhöht 

werden, um den Besucherandrang zu steuern. Unsere Regierung wollte die Flugsteuern reduzieren, was seit 

langem von den Airlines als überteuert und hinderlich bemängelt wird. Daraus wird wohl vorläufig nun doch 

nichts. Gibt es Änderungen zu den aktuellen Konditionen, so kann das Einfluss auf den Reisepreis nehmen. 

 

Die ausführlichen Reisebedingungen finden Sie auf meiner Website. 

 

Veranstalter: 

BERNHARD KLODWIG   Reisen & Incentives      

Postfach 2667     65819 Schwalbach/Ts 

Tel.  06442 – 938 33 50 mobil + WhatsApp  0172 – 655 80 63 

E-Mail:  bernhard.klodwig@t-online.de  Website:  www.bernhardklodwig.de  
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